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Vorwort

Diese Studie beruht auf langjähriger Beschäftigung mit dem Religions(ver-
fassungs)recht, deren Ergebnis zuletzt in der 2. Auflage 2018 des Lehr-
buchs „Religions- und Weltanschauungsrecht“1 zusammengefasst ist. Aus-
gangspunkt der Beschäftigung mit dieser Materie war die bis heute verbal
allgemein akzeptierte Formel des BVerfG im Urteil zur badischen Kirchen-
bausteuer von 1965, in der das Gericht das Neutralitätsgebot aus einer Rei-
he grundgesetzlicher Normen hergeleitet hat. Die Entscheidung enthält
den eindrucksvollen Satz: „Das Grundgesetz legt … dem Staat als Heim-
statt aller Bürger ohne Ansehen der Person weltanschaulich-religiöse Neu-
tralität auf.“ Dass dieses Gebot auf allen Ebenen – in Verwaltung, Staats-
praxis, Politik und leider auch in der Rechtsprechung – bis heute in so gro-
ßem Umfang missachtet wurde und wird, war mir stets ein Dorn im Auge.
Das Thema war für mich, den Angehörigen einer nichtreligiösen Weltan-
schauung und Verfechter echter Weltanschauungsfreiheit auf der Basis der
grundgesetzlichen Gleichberechtigung, auch eine Frage der Gerechtigkeit.
Das könnte, bei anhaltenden religionssoziologischen Änderungen, auch
für religiöse Bürger und Gemeinschaften von Bedeutung werden.

Als Gründungsmitglied des „Instituts für Weltanschauungsrecht“ freue
ich mich darüber, dass diese Untersuchung als Band 2 der „Schriften zum
Weltanschauungsrecht“ erscheinen kann. Herrn Prof. Dr. Bodo Pieroth
danke ich für kritische Hinweise. Besonders danke ich Frau Dr. Jacqueline
Neumann, die die Arbeit von Beginn an kritisch und zeitaufwändig beglei-
tet und auch die organisatorische Arbeit übernommen hat. Das sorgfältige
Schlusslektorat hat dankenswerterweise Herr Helmut Fink von der Gior-
dano-Bruno-Stiftung übernommen.

Friedberg/Bayern, im Dezember 2020 Gerhard Czermak

1 G. Czermak/E. Hilgendorf, Religions- und Weltanschauungsrecht, 2. A. 2018, Berlin.
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